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Berufsbereich:
Bau / Architektur /
Gebäudetechnik

Bildungsweg:
Schulische Ausbildung

Raumgestalter*in
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BERUFSBESCHREIBUNG

Raumgestalter*innen befassen sich mit
der Gestaltung und Ausstattung von Innen-
räumen, z. B. von Wohnungen, Büro- und
Geschäftsräumen. Sie wählen für ihre
Kundinnen und Kunden die gesamte Ein-
richtung wie Möbel, Vorhänge, Teppiche
aus und bestimmen die Farben und Mate-
rialien für die Auskleidung von Böden,
Wänden und Decken (z. B. Textilien, Holz,
Stein, Fliesen). Raumgestalter*innen acht-
en bei ihrer Planung einerseits auf die
Funktionalität der Einrichtung und anderer-
seits auf das ästhetische Aussehen der
Räume. Sie arbeiten als Selbstständige
oder angestellt in Einrichtungshäusern, In-
nenarchitekturbüros und Großtischlereien
im Team mit Berufskolleginnen und -kolle-
gen und anderen Fachkräften.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Für den Beruf Raumgestalter*in ist in der
Regel eine abgeschlossene, facheinsch-
lägige Schulausbildung oder ein Univer-
sitäts- oder Fachhochschulstudium z. B. in
Innenarchitektur, Interior Design, Holztech-
nologie und ähnliches erforderlich. Eine
Lehre in handwerklichen Bereichen, z. B.
Tischlerei, ermöglicht ebenso den Zugang
zu diesem Beruf.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Kundengespräche führen, Besichtigungen
und Begehungen von Baustellen und In-
nenräumen durchführen

Vermessungsarbeiten durchführen, Grun-
drisspläne und Modelle erstellen

Kundinnen/Kunden über Materialien, Far-
ben, Stilrichtungen beraten, dabei ökolo-
gisches Fachwissen einbringen

Kostenkalkulationen erstellen, Angebote
bei Lieferant*innen und Handwerker*innen
einholen

Gestaltungsentwürfe und -pläne anferti-
gen, Strom- und Lichtquellen planen und
platzieren

Detailentwürfe der Einrichtung wie z. B.
der Möbel, Boden- und Wandbeläge,
Vorhänge, Fensterverkleidungen,
Sanitärarmaturen, Dekorgegenstände
usw. anfertigen

Möbel und Materialien bestellen, Aufträge
an Handwerker*innen vergeben, Installa-
tions- und Montagearbeiten organisieren
und terminlich koordinieren

Bodenbeläge wie z. B. Teppiche, Teppich-
böden, PVC-Beläge auswählen, bestellen
und verlegen lassen

Wand- und Deckenbekleidungen wie z. B.
Tapeten, Putz, Stoffe, Glas gestalten und
ausführen lassen

Fenster- und Türen planen und gestalten,
z. B. Sonnenschutzeinrichtungen, Rollos,
Jalousien, Markisen

Installations- und Montagearbeiten organ-
isieren und koordinieren

Kundenkarteien, Datenbanken, Muster-
pläne usw. führen

Anforderungen

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
Gefühl für Farben und Formen
gestalterische Fähigkeit
gutes Augenmaß
kaufmännisches Verständnis
räumliches Vorstellungsvermögen

Argumentationsfähigkeit / Überzeugungs-
fähigkeit
Aufgeschlossenheit
Kommunikationsfähigkeit
Kompromissbereitschaft
Kontaktfreude
Kund*innenorientierung

Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Freundlichkeit
Geduld
Selbstvertrauen / Selbstbewusstsein
Zielstrebigkeit

gepflegtes Erscheinungsbild
Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

Koordinationsfähigkeit
Kreativität
logisch-analytisches Denken / Kombina-
tionsfähigkeit
Planungsfähigkeit


